
Mitgliedsantrag 

Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft in der  
Freien Wählergemeinschaft Windeby e.V. 

 

Ort, Datum         Unterschrift 

* Für jedes Familienmitglied ist ein eigener Antrag auszufüllen.

Art der Mitgliedschaft:

Vorname:

Nachname:

geboren am:

Beruf:

Straße, Hausnr.:

PLZ, Ort:

Telefon:

Mobil:

E-Mail:

           Einzel             Familie  *

Freie Wählergemeinschaft Windeby e.V. 

An der Eiche 1a 
24340 Kochendorf 
+49 4351 44350 
fwgwindeby@gmail.com 
www.fwgw.de 

Bitte überweisen Sie den Jahresmitgliedsbeitrag per Dauerauftrag.  
Einzelbeitrag: 15€, Familienbeitrag: 20€ 

Eckernförder Bank eG, IBAN DE87 2109 2023 0011 7711 70 

Ein Blick auf das Wahlergebnis


Es haben 562 Wahlberechtigte abgestimmt: 

Die FWGW konnte einen Stimmenanteil von 47,5 % und somit 
5 (SPD 3, CDU 3) der 11 Sitze in der Gemeindevertretung 
erringen. Gerd Lüdrichsen (CDU) hat das ihm übertragene 
Mandat nicht angenommen. Nachrücker ist Andreas Steffens 
(CDU).

Wir danken allen, die uns das Vertrauen 
ausgesprochen haben.

Wahlnachlese

Ralf Koberg FWGW 320 Stimmen (57% der Wähler)

Gabriele Pochhammer FWGW 242 Stimmen

Malte Quade FWGW 226 Stimmen

Heiko Basener FWGW 222 Stimmen

Klaus Kaschke SPD 196 Stimmen

Alexander Güssow FWGW 187 Stimmen

Harald Paulikat CDU 175 Stimmen

Frank Möller SPD 169 Stimmen

Oliver Schulz CDU 152 Stimmen

Jochen Handke SPD 123 Stimmen

Gerhard Lüdrichsen CDU 75 Stimmen

Gewählte Direktkandidaten nach Stimmenzahl

Gewählte Listenkandidaten nach Stimmenzahl

Gemeindewahl 2023



Die Bürgermeisterwahl am 19.06.2023 


Der kleine Saal in Frohsein war voll, als die 
Gemeindevertretung zu ihrer konstituierenden Sitzung 
zusammentrat.


Nachdem Klaus Kaschke aufgrund der längsten Amtszeit 
vorübergehend die Sitzungsleitung übernommen hatte, 
verlangte er als erstes, in Berufung auf sein Hausrecht, ein 
Banner mit der Aufschrift 

„Windeby hat RALF KOBERG gewählt!!!“ zu entfernen.


Die FWGW nominierte Ralf Koberg, die CDU Oliver Schulz, 
die SPD stellte keinen eigenen Kandidaten auf.


Nachdem letztendlich mit 6 zu 5 Stimmen der Kandidat der 
CDU, Oliver Schulz, zum Bürgermeister gewählt wurde, verließ 
ungefähr die Hälfte der Anwesenden den Saal, teilweise unter 
Protestrufen, die mit der Androhung eines Ordnungsgeldes 
seitens Klaus Kaschkes begleitet wurden.


Da der Bürgermeister in unserer Gemeinde nicht direkt von 
Bürgerinnen und Bürgern gewählt wird, sondern durch die 
Gemeindevertretung, ist das Ergebnis der Gemeindewahl für 
die Wahl des Bürgermeisters letztendlich nicht maßgebend. 
Der Wählerwille, also die 57 % der Wählerinnen und Wähler, 
die Ralf Koberg ihre Stimme gaben, wurde somit nicht 
berücksichtigt.

Wie geht es weiter? 


Bitte geht auch zur nächsten Wahl! Eure Stimme zählt!  
Nur durch eure Unterstützung konnten wir in dieser 
Gemeindewahl einen weiteren Sitz gewinnen.


Wir als FWGW werden den Auftrag der Wählerinnen und 
Wähler ernst nehmen und getreu unserem Motto                 
„Wir wollen. Wir können. Wir machen“ in den nächsten 5 
Jahren wieder alles geben.


Um Transparenz in unsere Arbeit zu bringen, werden wir 
unseren Internetauftritt unter www.fwgw.de ausbauen und 
dort über alle Anträge der FWGW berichten. Wir planen auch 
einen regelmäßigen Infobrief. Details hierzu und weitere 
Ideen werden derzeit diskutiert. Auf www.fwgw.de/termine 
veröffentlichen wir alle Termine der Gemeinde und auch 
unsere Sitzungstermine.


Wenn ihr uns mit einer Mitgliedschaft unterstützen möchtet, 
findet ihr den Antrag auf der Rückseite oder unter 
www.fwgw.de/mitmachen. Auch auf Instagram sind wir 
unter #FWG_Windeby aktiv und informieren regelmäßig. 


Nun heißt es anpacken und nach vorne blicken, um das Beste 
für die Gemeinde zu erreichen. Unser Ziel ist es, in 5 Jahren 
die Stimmenmehrheit zu erreichen.


